
Genera

gien

INſſd
n

Wönh
ſt m

n n

ude
weckea rer brauche kein Almoſen

Nr 90

Kalkeſches Fageblatt

Adonnement 50 Pfg vro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2836 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
InſertionsPrels pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
ſeſgen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Eeſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 6 Udre

Dienstag den 19 April 1898

S

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a F

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Ber Hanernfreund

10 Jahkgang

MeeeeennaheV hc o
Halleſche Reueſte Rachrichken

Für die Redaktlon derantwortlich
Gilhelm Tekke Politik Theater Fenilleton e

Theodor Bach Sokales Handel und Volkswirthſchaft
Hugo Knaac JnſeratentheilKnie in Halle a S

Redaktlon Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichken

Hrn und Berlag von W Kutſchdech in Halle a S
ſſernſprecher 313

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Mädchengymnaſten
Halle 18 April

Die ſtädtiſchen Behörden der ſchleſiſchen Reſidenz Breslau hatten den
Beſchluß gefaßt in ihrer Stadt nach dem Vorgange Berlins ein Mädchen
gymnaſium einzurichten alle dazu erforderlichen Schritte waren bereits
gethan die erforderlichen Geldmittel bereit geſtellt und auch ſchon eine
beträchtliche Anzahl von Anmeldungen auf die in Ausſicht geſtellten
Gymnaſialkurſe eingegangen da wurde bekanntlich der ganzen Bewegung
ein plötzliches und unerwartetes Halt geboten indem der preußiſche Kultus

miniſter Herr Dr Boſſe dem Breslauer Magiſtrat mittheilte er ſehe ſich
genöthigt der geplanten Errichtung eines Mädchengymnaſiums in Breslau

ſeine Zuſtimmung zu verſagen Eine Begründung war dieſem Beſcheide
nicht beigegeben Die Erregung über das miniſterielle Verbot war nicht
nur in Breslau eine große ſondern auch ein anſehnlicher Theil anderer
großſtädtiſcher Blätter erklärte das Vorgehen des Kultusminiſters für
beiſpiellos und ſprach die Erwartung aus daß das ergangene unmotivirte
Verbot wieder werde aufgehoben werden Wir wollen an dieſer Stelle
nicht darüber ſtreiten ob das Verbot des Kultusminiſters einen Eingriff
in das Recht der Selbſtverwaltung bedeutet ſondern nur die Frage er
örtern ob für die Errichtung von Mädchengymnaſien ein Bedürfniß vor
liegt oder ob dem berechtigten Streben der Frauenemanzipation auch auf
andere Weiſe Genüge gethan werden kann

Wir haben die Beſtrebungen welche ſich auf die Emanzipation der
Fran aus ihrer bisherigen Abhängigkeitsſtellung richtete berechtigte genannt
Neue Zeiten bringen neue Lebensformen und Anforderungen mit und was
vor Jahren überflüſſig war das tritt heure als Nothwendigkeit auf Es
iſt eben nicht möglich daß in unſrer gegenwärtigen Zeit alle Mädchen ſich
lediglich für ihren natürlichen Beruf als Frau und Mutter vorbereiten
und zu dem Zweck im elterlichen Hauſe bis zu ihrer Verheirathung ver
weilen können Hunderte und Tauſende ſind darauf angewieſen ihren
Lebensunterhalt aus eigener Kraft zu beſtreiten Mit Nähen und Sticken

und ähnlichen Handarbeiten iſt heutzutage aber nicht mehr viel zu ver
dienen das un verhältnißmäßig große Angebot von Arbeitskräften und die

Konkurrenz der Maſchinen haben die Preiſe für weibliche Handarbeiten ſo
ſtark niedergedrückt daß ein Mädchen auch bei dem größten Fleiße kaum
ſo viel erwerben kann als es zum Lebensunterhalte braucht Da iſt es
nur natürlich daß auch das weibliche Geſchlecht danach trachtet den Kreis
ſeines Arbeitsfeldes auszudehnen und in allen den Berufsgebieten eine
Stellung zu erringen die bisher lediglich dem Manne zugänglich waren
Das ſind aber im Weſentlichen die Gebiete aüf denen an die Stelle der
Handarbeit die Kopfarbeit tritt Die Aneignung gründlicher Kenntniſſe
und zu dieſem Zweck die Errichtung guter Schulen iſt daher eine be
rechtigte Beſtrebung der Frauenemanzipation

Ob nun aber der Ruf nach Gründung von Mädchengymnaſien be
rechtigt iſt das will uns doch fraglich und zweifelhaft erſcheinen Jn
einer Zeit wo die allgemeine Anſicht im Großen und Ganzen dahin
geht daß das humaniſtiſche Gymnaſium ſeine Kulturaufgabe im Weſent
lichen erfüllt hat und wo die Erkenntniß die weiteſten Kreiſe durch
drungen hat daß eine Vermehrung der Gymnaſien kaum noch erforderlich

iſt daß dagegen aber die Errichtungen von Realſchulen Oberrealſchulen

und Realgymnafien nicht eifrig genug betrieben werden kann in dieſer
Periode wird die Forderung der Frauenemancipation nach Errichtung von
Mädchengymnaſien erhoben Freilich iſt im Augenblick das humaniſtiſche
Gymnaſium in deutſchen Landen noch die privilegirte Anſtalt zur Vor
bereitung der künftigen Theologen Juriſten Mediziner und Altphilologen
Daß aber in dieſes Monopol ſehr bald eine Breſche gelegt werden wird
kann keinem Zweifel unterliegen Heute wo die Naturwiſſenſchaften und

deren praktiſche Verwerthung einen ſo breiten Raum in der Bildung und
Kultur der Völker errungen haben ſind für die Bedeutung unſerer
Schulen ganz andere Geſichtspunkte maßgebend geworden als das vor
30 oder 40 Jahren der Fall war Die etwa 2000 Stunden Griechiſch
und die mehr als 3000 Stunden Latein die ein Gymnaſialabiturient
während ſeiner Schulzeit erhalten hat ſind für ſeine formale Bildung
zweifellos von hohem Werth die materielle Ausbeute iſt dagegen nur eine
recht geringe denn wird der bewußte Abiturient nicht gerade Altphilologe

dann vergißt er ſein Griechiſch und Latein indem er es auch auf der
Schule trotz der Fülle von Lehrſtunden zu keiner irgendwie nenneswerthen
Fertigkeit gebracht hat in wenigen Jahren da er im Leben nirgends Ge
legenheit findet ſeine Kenntniſſe zu verwerthen und anzuwenden

Und nun ſollen unſre Mädchen auch noch Latein und Griechiſch lernen

Wir können die Zeit nicht abſehen in der deutſche Frauen als Altphilo
logen den Cicero oder Homer dociren oder gar von den Lehrſtühlen
unſerer Univerſitäten herab terxtkritiſche Vorleſungen halten Auch in der
Theologie weder in der wiſſenſchaftlichen noch in der praktiſchen können

wir uns Frauen denken ja wir ſind auch überzeugt daß ſich auf dieſe
beiden Berufsarten die deutſche Frauenemancipation garnicht erſtreckt
Wozu aber dann Frauengymnaſien Ehe unſre Frauen bezüglich der
übrigen Studienzweige die gleiche Berechtigung errungen haben werden
die die Männer beſitzen wird für das Studium der mediciniſchen Wiſſen
ſchaft und für die Zulaſſung zum ärztlichen Beruf ganz ſicher nicht mehr
die Abſolvirung des humaniſtiſchen Gymnaſiums erforderlich ſein es wird
alsdann vielmehr zweifellos das Realgymnaſium oder die Oberrealſchule
die Vorbildung dafür gleichfalls vermitteln dürfen Ob es mit der Juris

prudenz ſo ſchnell gehen wird wie mit der Medizin wiſſen wir nicht
ſind aber der Meinnng daß dieſe Frage für die Frauenemancipation keine
brennende iſt da uns Frauen als Richter oder Anwälte ein Unding zu
ſein ſcheinen und die Frauen auch wohl ſelber wenigſtens in Deutſchland
keine Neigung für den juriſtiſchen Beruf beſitzen

Aus dem Vorſtehenden ergiebt ſich für uns daß die Errichtung von
Mädchengymnaſien keinem dringenden Bedürfniß entſpricht eine tüchtige

den Anſprüchen der modernen Zeit genügende Bildung iſt für diejenigen
Frauen und Mädchen welche darauf angewieſen ſind ſelbſtändig den
Kampf um die Eſtiſtenz zu führen auch auf den beſtehenden und ihnen
zugänglichen Anſtalten bereits zu erreichen

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 17 April Hofnachrichten Der Kaiſer wird ſich
morgen von Wiesbaden nach Karlsruhe begeben Am 22 ds Mts will
das Kaiſerpaar den Prinz Friedrich Karl ſchen Herrſchaften im Schloß
Rumpenheim einen Beſuch abſtatten Mitte des nächſten Monats gedenkt
der Kaiſer beim Grafen Dohna Schlobitten in Pröckelwitz zur Jagd ein
zutreffen Ob die Kaiſerin ihren Aufenthalt in Homburg bis zum
4 n Mts ausdehnen wird hängt davon ab ob ärztlicherſeits der Reiſe

W beiden jüngſten Kaiſerlichen Kinder dorthin keine Bedenken entgegen
tehen

Oie Ankündigung des Beſuches des deutſchen Kaiſers
in Konſtantinopel hat dort eine wahre Begeiſterung hervor
gerufen Man erwartet daß der Kaiſer zunächſt nach Konſtantinopel und
dann erſt nach Jeruſalem reiſen wird Kaiſer Wilhem wird ſtatt wie
ſonſt in Dolmabagdſche diesmal im Hildiz Palaſt wohnen weshalb dort
auch große Erweiterungsbauten vorgenommen werden Der neue
deutſche Botſchafter Freiherr v Marſchall hat ſich in Konſtantinopel
ſchon überaus ſchnell beliebt gemacht Der Botſchafter hat es verſtanden
unter Mitwirkung des Barons Teſta des erſten Dragomans Deutſch
lands Poſition in der Türkei weſentlich zu heben was namentlich deshalb
von großer Wichtigkeit iſt als für die Türkei eine Aera des Friedens
und Wohlſtandes bevorſteht

Zur Weiterreiſe des Prinzen Heinrich wird aus Shang
hai unterm 17 April gemeldet Der deutſche Kreuzer Gefion verließ
heute früh die Gützlaff Jnſel Das Dampfboot Victoria mit dem
deutſchen Generalkonful Dr Stübel an Bord ſtieß zur Gefion bei
Wuſung Prinz Heinrich landete inoffiziell um 11 Uhr Vor
mittags Die Kauffahrteiſchiffe und die Yachten im Hafen trugen Flaggen
ſchmuck Der Taotai von Shanghai traf im Konſulat unmittelbar nach
der Ankunft des Prinzen zur Begrüßung ein Am Nachmittag begab
ſich der Prinz nach der Pagode von Lungwha etwa 5 Meilen von
Shanghai und begrüßte dort die deutſche Kolonie die ein großes Picknick
veranſtaltet hatte Das Wetter das am Morgen ſchön geweſen war
wurde Nachmittags leider trübe und regneriſch Prinz Heinrich ſpeiſt
heute Abend im Konſulat an das Diner ſchließt ſich ein Empfang

Das Abgeordnetenhaus nimmt am Dienſtag 19 April ſeine
Plenarberathungen wieder auf Nach Erledigung zweier Interpellationen
wird zunächſt der Antrag der Abgg v Mendel Steinfels und Ring
betreffend Maßnahmen gegen Viehſeuchen ſowie Einführung der obligatoriſchen
Fleiſchſchau auf die Tagesordnung geſetzt werden Jm Jntereſſe der Etats
berathung war dieſer Antrag in Uebereinſtimmung mit den Antragſtellern
ſo lange zurückgeſtellt worden Der Reichstag und das Herrenhaus treten
erſt am 26 April zum erſten Male wieder nach den Oſterferien zuſammen

Jm Reichsamt des Jnnern wird fortgeſetzt eine emſige
Thätigkeit zur Durchführung der geplanten Maßnahmen für die Vor
bereitung von Handelsverträgen entfaltet Es liegen auch bereits
werthvolle Arbeiten und Ergebniſſe in dieſer Beziehung vor Fertiggeſtellt
ſind die Statiſtik des auswärtigen Handels des deutſchen Zollgebietes
nach Herkunft und Beſtimmungsländern für die Jahre 1880 bis 1896 und
eine Statiſtik des auswärtigen Handels des deutſchen Zollgebietes im
Hinblick auf die Handelsverträge mit Belgien Jtalien Oeſterreich Ungarn
Rumänien und Rußland die Schweiz und Serbien ferner eine Samm
lung der Handels und Schifffahrts Verträge des Deutſchen Reiches mit
dem Auslande für die Jahre 1872 bis 1897 und endlich eine ſyſtematiſche
Zuſammenſtellung der Zolltarife des Jn und Auslandes auf dem Gebiete
der Textil Jnduſtrie welche Zuſammenſtellung die Zolltarife von 58
Ländern nach dem neueſten bekannten Stande der Zollgeſetzgebung bezüglich
der Textil Jnduſtrie umfaßt Demnächſt ſoll bekanntlich auch eine Pro
duktions Statiſtik aufgeſtellt werden die ein möglichſt vollſtändiges und
genaues Bild von der Lage der einzelnen Gewerbe in Deutſchland zu
geben beſtimmt iſt Bisher ſind indeſſen die Fragebogen von vielen
Induſtriellen und Gewerbetreibenden nur mangelhaft oder gar nicht be
antwortet worden ſo daß der Abſchluß dieſer großen Arbeit verzögert wird

Ueber Geſchützverluſt der deutſchen Artillerie im Kriege
1870/71 theilt der bekannte Militärſchriftſteller Major a D Kunz im
den kürzlich erſchienenen weiteren zwei Heften 6 und der Kriegs
geſchichtlichen Beiſpiele aus dem deukſch franzöſiſchen Kriege von 1870/71
mit Jm Ganzen ſind ſieben deutſche Geſchütze in die Hände der
Franzoſen gefallen davon drei die gar nicht feuerten nämlich zwei
Reſervegeſchütze einer baieriſchen Munitionskolonne auf dem Rückzuge nach
dem Treffen bei Coulmiers und ein ſächſiſches Geſchütz bei dem Ueber
fall von Etrépagny in der Nacht vom 29 zum 30 November Von
den übrigen vier Geſchützen gingen zwei am 18 Auguſt bei der Kataſtrophe
die über die Korpsartillerie des 9 Korps hereinbrach verloren ſie gehörten
der linken Flügelbatterie 4 ſchweren an die am ſtärkſten mitgenommen

e Harte Schnle
Roman von L Haidheim

39 Fortſetzung Nachdruck verboten
T gob das Fahrgeld und ein kleines Trinkgeld hin

der Mann brachte dankend die Hand an die Mütze die Stimme
desſelben berührte ihn bekannt aber er wurde erſt aufmerkſam
als er plötzlich ſah wie Worwede den Schaffner der apathiſch
vor ſich hin ſah mit weit aufgeriſſenen Augen anſtarrte Was
gab es denn

Jn demſelben Moment ſprang Worwede auf
Trausnitz Beim Himmel er iſt es

Und nun ſchlug es wie ein Blitz vor Radowitz nieder
Herr Gott ja Trausnitz

Dieſer war zurückgefahren ſein Blick verrieth ein jähes
n die Bewegung war eine fliehende

Trausnitz Halt Zum Teufel Menſch ſo entkommſt
Du uns nicht ſchrie Radowitz auf und verhinderte den
Schaffner am Oeffnen der Thür

Und nun ſtanden die Drei ſich gegenüber mit fliegendem
Athem tief erregt keines Wortes mächtig

Des Schaffners Mienen ſpiegelten eine ganze Welt vonQual und Pein Aerger und Hiſtoſigkeit Dann überwältigte

es ihn er ſchlug die Hände mit den dicken Pelzhandſchuhen
vor s Geſicht ſank auf die Bank und ein Schütteln flog über
ſeine ganze Geſtalt

Unterdes wechſelten Radowitz und Worwede einen Blich
J dem nicht geringere Pein vor allem rathloſe Verlegenheit

g

Sie fühlten ſelbſt was der Unglückliche unter dieſer Erkennung
leiden mußte

Radvwitz hatte ſich zuerſt gefaßt
Trausnitz Warum dies Wenn Du zu einem von uns

kamſt wir hätten Dir gern geholfen ſagte er ſanft Ich
Jch will aber keine Hilfe fuhr dieſer wild emporS e Euch an wie ich lebe

Warum könnt Jhr nicht an mir vorübergehen und thun als
kenntet Jhr mich nicht Es wäre wahrlich menſchlicher und
taktvoller geweſen

Der Ton die Ausdrucksweiſe alles der Trausnitz von
einſt aber doch wie gealtert wie verbittert

Verzeihen Sie Trausnitz Wir haben Jhrer in herzlicher
treuer Theilnahme immer gedacht ſo daß ich dem Jmpuls
folgte bat Worwede

Und nun haben Sie mich gefunden Sie haben ja nun
geſehen wohin ich gekommen bin Nun laſſen Sie mich alſo
gehen meine Herren Mitleid will ich nicht Hilfe brauche ich
nicht und zu Jhnen paſſe ich nicht mehr das würden Sie
bald genug finden

Wie das glles hart und bitter klang
Und dabei liefen dem Manne zwei Thränen über die

Wangen in den bereiften Bart Er ſchien es nicht zu fühlen
in feinen Augen lag neben der hilfloſen Wuth tiefes Unglück

Trausnitz Kamerad haſt Du denn ganz vergeſſen daß
wir Brüderſchaft getrunken haben Und willſt Du die Bruder
hand nicht für Dich ſo nimm ſie für Weib und Kind rief
Radowitz noch einmal einen Verſuch machend

Mein Weib denkt Gott ſei Dank wie ich und meine
Kinder werden ebenſo fühlen Und nun laßt mich gehen
Hier ſind wir am Stephan Gute Nacht

Der Wagen hielt der Schaffner faßte an ſeine Mütze ſprang
heraus und lief nach vorn als habe er bei den Pferden zu
thun Die beiden Herren ſtanden draußen im Schatten des
Stephanodomes Die Pferdebahn fuhr weiter ſie ſahen ihr nach

Merke Dir die Nummer flüſterte Worwede und riß ſein
Taſchenbuch heraus

Es war No 476 er ſchrieb ſie ſich auf dann genau die
Zeit Und nun ſchritten ſie durch das Unwetter ſtumm neben
einander her Bald hatten ſie Worwedes Quartier erreicht
dort ſaßen ſie noch ſtundenlang unter dem erſchütternden Ein
druck dieſes Wiederſehens

Endlich fand Worwede das Rechte

Wir müſſen Niedhofer benachrichtigen
Ja das war s Radowitz athmete erleichtert auf
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Richard von Trausnitz wußte ſpäter ſelbſt nie zu
ſagen wie er nachdem er frei war in das altmodiſche
Stübchen gerathen war in welchem er vor Jahren
mehrfach mit ſeinem Vater geſeſſen hatte um von des Wirthes
ausgeſucht ſchönem Ungarwein zu trinken

Er mochte wohl nur die Empfindung gehabt haben daß
er mit dieſem Sturm in der Seele mit dieſer furchtbaren Ver
zweiflung im Herzen nicht nach Hauſe gehen dürfte

Es war niemand mehr in dem Gaſtzimmer Die wenigenalten Stammgäſte die es zu beſuchen pflegten hatten t

ſchon längſt entfernt und nur Wolken von Tabaksqualm
darin zurück gelaſſen

Aber nebenan im Hinterzimmer ſaß noch eine Geſellſchaft
beiſammen die lebhaft jedoch ruhig hin und her redete

Er bekümmerte ſich nicht darum bemerkte es kaum ſo ganz
war er erfüllt von der Demüthigung die er heute erlebt hatte
Ein müder kleiner Kellner brachte ihm das beſtellte Glas
heißen Punſch und verkroch ſich dann wieder in den dunkeln
Winkel hinter dem großen Kachelofen

Richard blieb allein allein mit ſeinen Gedanken
Eine bittere Wuth gegen ſich ſelbſt war das vorherrſchende

Gefühl Warum ertrug er denn dieſe elende Situation dies
erbärmliche herabgewürdigte Leben Für ſein Weib Für
ſeine Kinder Pah die würden beſſer daran ſein wenn er
ing denn man würde ſich von Seiten der Verwandten undFretinde ihrer annehmen

Gewiß Giſelas Mutter der Domherr und vielleichtſein eigener Vater ſie ließen Giſela und die unſchuldigen Kinte

nicht verkommen wenn nur er aus dem Wege war
Welch elender Menſch er doch geworden daß er das nicht

längſt begriffen hatte Nichts gelernt hatte damals ſein
Vater ihm zugerufen Der Mann ſprach die fürchterli
Wahrheit nur daß er ſie nicht hatte alauben wollen
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war Bei der Kapitulation von Metz wurden ſie in der Feſteng wieder
vorgefunden Die beiden anderen Geſchütze gehörten der erſten leichten
bezw der 3 ſchweren Batterie des Feldartillerieregiments Nr 10 an und
gingen in der Schlacht bei Beaune lag Rolande verloren Beide
Batterirn hatten ſo ſtarke Verluſte an Mannſchaften gehabt daß die
Geſchütze nicht mehr abgeprotzt werden konnten trotz der größten An
ſtrengungen Die 1 leichte Batterie erhielt ihr Geſchütz noch am ſpäten
Abend wieder während das Geſchütz der 3 ſchweren Batterie dauernd in
Feindes Hand verblieb Jntereſſant iſt die Angabe daß 1915 fran
zöſiſche Feld und 5526 Feſtungsgeſchütze in deutſche Hände ge
fallen ſind darunter 255 Feldgeſchütze im offenen Kampf

Die Haltung der europäiſchen Mächte mit Ausnahme
Englands hat laut Meldung aus r in den letzten Tagen eine
merkliche Wandlung durchgemacht ſie ſind jetzt Amerika offen feindlich
und zeigen offene Sympathie mit Spanien Das Verhalten des
Repräſentantenhauſes das ſo eilig die Reſolution für die Jntervention
trotz der Waffenruhe annghm habe dies veranlaßt Die Geſandten be
trachten dies als eine Beleidigung ihrer Regierungen die Spanien be
beſtimmten eine Talar e zu gewähren Sie halten oft Konferenzen
Die Regierungen werden identiſch informirt es iſt aber keine Aktion be
abſichtigt ehe nicht der Kongreß den Reſolutionen gemäß gehandelt hat
Die Richtung welche Mac Kinley einſchlägt iſt bekannt Die Diplomaten
glauben daß Amerika epentuell Cuba und andere weſtindiſche Jnſeln dazu
annektiren werde Frankreich will darum die Mächte beſtimmen daß ſie
die Annexion Cubas verhindern

Ein außerordentlich günſtiges finanzielles Ergebniß
wird die preußiſche Eiſenbahnverwaltung für das eben abgelaufene
Rechnungsjahr aufweiſen können Nach den bisherigen vorläufigen Er
mittelungen wird die Einnahme den ſchon ſehr hoch gegriffenen Voran
ba noch ganz bedeutend überſteigen Veranſchlagt war ein Ertrag
von 1110 Millionen Mark der nun in Wirklichkeit um 60 bis 80 Millionen
übertroffen werden alſo nahezu den Voranſchlag für das laufende Jahr
mit 12083 Millionen Mark erreichen dürfte Die allgemeine Geſtaltung
des Verkehrs namentlich in den letzten Wochen des abgelaufenen Rechnungs
jahres ſoll keineswegs den Schluß zulaſſen daß die enorme Steigerung
des Verkehrs und ſeiner finanziellen Ergebniſſe nur vorübergehend ſein
werde

Die Kölniſche Ztg reproducirt einen Artikel der Peking and
Tientſin Times wonach Deutſchland in Peking es endlich durchgeſetzt
hat daß die ins Jnnere des Reiches gehenden ausländiſchen Waaren
nicht mehr von ſogenannten Tranſitpäſſen begleitet zu ſein brauchen Die
Engländer hatten ſich bisher vergeblich bemüht dieſes Ziel zu erreichen

Der 20 Verbandstag des Centralverbandes der ſtädtiſchen
Haus und Grundbeſitzervereine Deutſchlands ſoll am 4
und 5 Auguſt er in Wiesbaden ſtattfinden Nach Beſchluß des Vor
ſtandes follen auf dem Verbandstage hauptſächlich folgende Angelegen

iten zur Verhandlung kommen Umgeſtaltung des Preußiſchen Landes
Ausſchuſſes zu einem Preußiſchen Landesverband Die Unterſtützung der
Baugenoſſenſchaften und Bauvereine durch Staatsmittel Normen für
einen einheitlichen Miethsvertrag Die Denkſchrift über gewerbliche und
öffentliche Unternehmungen der Gemeinden und die Berechnung der Ge
bühren für ihre Benutzung Der Bauſchutzgeſetzentwurf

Darmſtadt 17 April Engliſche amerikaniſche und franzöſiſche
gingen haben Rachrichten über angebliche Zerwürfniſſe zwiſchen dem

roßherzog und der Großherzagin verbreitet und ſogar ſchon eine
bevorſtehende Eheſcheidung angekündigt Nachforſchungen nach dem
Urheber dieſer Skandalnachrichten die man für böswillige Verleumdung
er lärt ſind bereits eingeleitet

München 17 April Die Krankheit König Ottos ſoll nach
einer Mittheilung des bayeriſchen Kourier aus gut informirter Quelle in
Blafenkrebs beſtehen wodurch ſich auch die zeitweiſe auftretenden Blutungen
erklärten Das Schmerzgefühl ſoll ſich in den letzten Tagen bedeutend
geſteigert haben

OeſterreichUngarn
Wien 17 April Mit großer Beſtimmtheit tritt das Gerücht auf

daß die Regierung in der inneren Politik eine vollſtändige Schwenkung
vorzunehmen beabſichtigt Da Graf Thun überzeugt iſt den Widerſtand
der Deutſchen nicht brechen zu können will er das Deutſche zur Staats
fprache der öſterreichiſchen Kronländer erheben aus der deutſchen Oppoſition
die Regierungspartei bilden und es auf die Gegnerſchaft der Slawen an
kommen laſſen Jn tſchechiſchen Kreiſen herrſcht bereits die größte Er

ditterung e tpanten
Madrid 17 April Die Regierung wartet die Kriegserklärung

ab ſie wird wenn nur irgend möglich es zu vermeiden ſuchen den
Krieg zu erklären damit die Brutalität der amerikaniſchen Handlungs
weiſe bis zum Schluß deutlich hervortrete Sollte die Notification des
amerikaniſchen Kongeßbeſchluſſes von einem Ultimatum begleitet ſein ſo
wird die Regierung ihren Botſchafter ſeine Päſſe fordern laſſen aber
nicht den Krieg erklären Spanien werde die Amerikaner einfach in Kuba
erwarten und eine bewaffnete Jntervention mit Gewalt abwehren und es
Amerika überlaſſen ob es darin einen Grund für eine Kriegserklärung
finden will Jn diplomatiſchen Kreiſen glaubt man hier immer noch
daß nach Uebergabe der Kongreßbeſchlüſſe an Mae Kinley mit letzterem
ſich eine Einigungsformel finden laſſen wird die beide Theile befriedigt
Doch ſieht dieſer Hoffnung entgegen daß der Kammerbeſchluß den Präſi
denten autoriſirt ſofort zu interveniren alſo einen Rechtszuſtand ſchafft
der unvereinbar mit der Fortführung der diplomatiſchen Beziehungen iſt
Don Carlos hat an den Deputirten von Eſtella einen Brief gerichtet
worin es heißt Wenn man in Madrid den Handſchuh aufnehmen wird
den Waſhington Spanien ins Antlitz ſchleudert werden wir auch fernerhin
daſſelbe Beiſpiel der Entſagung geben welches ich bis jetzt gab voll
des Bedauerns am Kampfe nur mit meinen Wünſchen und dem Einfluß
meines Namens theilnehmen zu können Mit ganzem Herzen werde ich

Diejenigen welche das Glück haben ins Feuer zu kommen glücklich
preiſen und es ſo anſehen als wenn diejenigen Carliſten welche ſich
zum Krieg gegen die Vereinigten Staaten verpflichten meiner Sache
dienten wer es auch ſei der ſie anführen wird Wird jedoch wie nach
allem zu befürchten ſteht die Politik der Erniedrigungen feortgeſetzt
dann entreißen wir die Waffen Denjenigen die nicht würdig
ſind ſie zu tragen und nehmen ihren Platz ein Don Carlos
rüſtet ſich alſo bereits die Erbſchaft des jugendlichen Königs Alfons XIII
anzutreten Red

Amerika
Waſhington 17 April Das rig tieb er iſt im Wachſen

begriffen Am ſtärkſten wüthet es in den weſtlichen und ſüdlichen Staaten
Jn den mittleren und öſtlichen Staaten iſt die Stimmung gemäßigter
in Boſton und den NeuEnglandStaaten hat die Friedenspartei nochimmer die Oberhand Jm Sagen iſt es ſe weit gekommen daß die

Finanz und Handelskreiſe den Krieg jetzt geradezu erſehnen nur um dem
jetzigen Erregungszuſtand ein Ende zu machen Der Senat nahm
mit 67 gegen 21 Stimmen die von der Mehrheit der Kommiſſion für
auswärtige Angelegenheiten beſchloſſene Reſolution mit einem Amendement
Turpie an wonach die Anerkennung der eubaniſchen Republik
ausgeſprochen wird Zwiſchen den beiden Kammern dürfte es in der
eubaniſchen Frage vorausſichtlich zu einem Konflikt kommen Anzeichen
deuten darauf hin daß ein ſtarker Proteſt dagegen erhoben werden wirddaß durch die Legislative die Unabhängigkeit ger eubaniſchen Jnſurgenten

Regierung anerkannt werde Es t die Mächte würden im Kriegs
falle ſtrenge Neutralität beobachten dürften aber möglicherweiſe eingreifen
wenn die Vereinigten Staaten verſuchen ſollten Cuba zu annektiren

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 18 April Neu einſtudirt Maurer u

Schloſſer Oper in 3 Akten von Auber Manche reizende Spieloperverdankt Auber ihr Entſtehen Er war auf dieſem Gebiete einer her

geiſtreichſten und gewandteſten Komponiſten verfügte über viel muſikaliſche
Erfindungsgabe und echten Humor Seinen Werken fehlt daher auch
heute noch der Erfolg nicht wenn ſie eine zufriedenſtellende Aufführungerleben Es war gewiß ſehr anerkennenswerth ber Herr Direktor Richards

dem Perſonal der Spieloper Gelegenheit geben wollte ſich von dem
Publikum zu verabſchieden nur hätte gerade dieſes Hinweiſes wegen Alles
möglichſt tadellos gehen müſſen Leider läßt ſich dieſes Lob nicht ſpenden
Die Zeit zu den nöthigen Proben ſchien gemangelt zu haben und Niemand
mit dem Studium ſeiner Partie fertig geworden zu ſein Kleine Un
ſicherheiten läßt man ſich ja wohl gefallen aber geſtern kam es
wiederholt zu vollſtändigem Umwerfen Das paſſirte gleich im
erſten Akt unſerem ſonſt ſehr tafktfeſten Herrn Förſter und bald
darauf Herrn Lommerzheim in nicht minder auffallender WeiſeHerr Förſter ſang und ſpielte im Uebrigen den Roger mit
viel Friſche und guter Laune Herr Lommerzheim Leon de Meriville
ließ mehrmals ſeine leichte Höhe glänzen hatte aber ſeine Aufgabe zu
wenig inne um damit wirken zu können Recht hübſch mit angenehmer
und ausgiebiger Stimme ſang Frau König die Jrma Wenn ihr auch
die Arie nicht ganz ſchlackenlos gelang ſo hätte ſie doch für die im ganzen
ſehr befriedigende Ausführung Applaus verdient Sehr lebhaft und ge
ſchickt ſpielte Fräulein Koch die Henriette Was geht aber mit der Stimme
unſerer Soubrette vor die doch nicht übermäßig angeſtrengt wird Die
hohen Töne klingen ſpitz und matt und ſogar die Mittellage hat an
Rundung und Fülle eingebüßt Da Fräulein Koch reengagirt iſt ſo
wollen wir hoffen daß es ſich nur um eine vorübergehende Jndispoſitionhandelt und daß die junge Sängerin mit voller Funmuicher Friſche zu

uns zurückkehet Als Schloſſer Baptiſte gefiel Herr Hartmaun nnd
auch Fräulein Paulmann wirkte durch ihre Darſtellung der Madame
Bertrand ſehr ergötzlich Der Geſangspart geht allerdings über ihre
Kräfte Der kleinen Partien der Zobeide des Urbeck und Rica
nahmen ſich Fräulein Michaelis ſowie die Herren Brandes und Raven
beſtens an Verſchiedene Enſemblenummern ſo das Quintett Akt 1
drohten vollſtändig zu entgleiſen Am beſten gefiel das Zankduett
Genriette und Madame Bertrand obſchon das raſche Tempo die beiden
Damen ſehr zu geniren ſchien Die nöthige Zungenfertigkeit fehlte ſo
daß ganze Silben verſchluckt wurden Herr Kapellmeiſter Pitteroöff
hatte alle Mühe die Sache zuſammenzuhalten und wird erlöſt aufgeathmet
haben als er den Taktſtock aus der Hand legen durfte

Der Oper folgte die alte Suppé ſche Operette Zehn Mädchen
und kein Mann Sie hat lange Jahre ihre Schuldigkeit gethan und
könnte jetzt vom Schauplatz abtreten Herr Finner Gutsbeſitzer Schön
hahn Frl Mack Sidonie und Herr Förſter Paris ſorgten dafür
daß mehrmals gelacht wurde Die zehn Töchter gaben ſich Mühe ihre
Vorzüge ins beſte Licht zu rücken Die Damen Kuhnenfeld und
König ernteten zahlreichen Beifall für ihr Tyroler Duett und Fräulein
Piv oda zeigte ſich wieder als brillante Koloraturſängerin Auch Frl
Tibelti reüſſirte als Engländerin Britta Fräulein Albrecht Danubia
deklamirte ſehr humorvoll und Frau StahlbergWieſt erfreute als
Hidalga durch ihren graziöſen Tanz Von dieſen Einzelleiſtungen ab
geſehen fand die Operette eine ziemlich kühle Aufnahme B Coronſt

Aus der Amgebung
Merſeburg 15 April Ueberfahren Geſtern Abend gegen

6 Uhr wurde auf der Teufelstümpelbrücke vor dem Neumarktisthor der mit
einem Eſel beſpannte kleine Wagen des Herrn D hier von den durch
gehenden Kutſchpferden eines Huſarenoffiziers überfahren der Wagen
zertrümmert und vier auf demſelben ſitzende Kinder herabgeſchleudert und
theilweiſe erheblich verletzt Nachdem die ſcheuen Thiere aus dem hierbei
entſtandenen wirren Knäul freigeworden ſtürmten ſie weiter bogen vor
den Amtshäuſern rechts in die Ecke am Grundſtück des dort wohnenden

einmal das hatte er gelernt gehabt daß er auf Klügere hörte
als er ſelbſt es war Nun ja die Offizierbildung Wenn
er auf geordnetem Wege geblieben wäre dann ſtand er ſeinen
Mann ſo gut wie einer Aber er hatte den tollkühnen Muth
oder war s nur die bodenloſe Dummheit beſeſſen von
dieſem Wege abzuweichen die Stimme der Vernunft nicht
hören zu wollen

Was war nun das Reſultat jahrelanger ehrlicher
Kämpfe Narr der er geweſen war Wahnſinniger ge
wiſſenloſer Narr Viel weiter kam er nie Die wenigen
Gedanken gingen ihm wie ein Mühlrad im Kopfe herum und
dabei ſah er dann Radowitz und Worwede wieder vor ſich
wie ſie offenbar ſelber in peinlichſtem Befremden und Schrecken
ihm doch die alte Freundſchaft zu zeigen bemüht waren

Jede ihrer Mienen jeden Blick ſah er wieder ihre Ver
legenheit ſie ſchämten ſich für ihn

So vertiefte er die Wunde ſeines Gemüths noch und
redete ſich in die Verzweiflung immer mehr hinein

Zuletzt dachte er überhaupt kaum noch klar Er ſaß da
ſtarrte in das nur halbgeleerte Glas und litt litt unaus
ſprechlich hilflos unheilbar

Das blieb ihm immer bewußt es gab für ihn keine Heilung
keine Rettung außer in der Sphäre in der er wurzelte Solltedenn keine bachtet ſein dahin zurückzukehren Sollte er

wirklich die Hilfe der alten Freunde annehmen Einmal war s
o als habe man ihn angerufen Trausnitz Aber ſeine

erſtörtheit war ſo vollſtändig daß er es ſchon im nämlichen
Augenblicke vergeſſen hatte

Drinnen im Nebenzimmer ſprachen ſie jetzt lebhafter er
beachtete es nicht

Sie ſtritten er hörte auch das nicht
Seine Seele hungerte nach dem Ausruhen von all der

Qual Hatte nicht der Onkel Domherr damals bei jener letzten
r umzukehren gerufen Jch kenne das Euern

Die Donau Nun ja Das wäre noch nicht das
Schlimmſte Das arme liebe Weib fand dann wohl Gnade
bei den Verwandten und die Kinder brauchten den Weg nicht
mitzugehen für die gab es noch Rettung wenn er nur ging

Trausnitz
Da rief es wieder Richard blickte W umher Wer

hatte ſeinen Namen gerufen Radowitz Worwede
Jetzt ſagte eine Stimme feſt und energiſch IJch kenne

Trausnitz ſeit manchem Jahr Jhr irrt Euch wenn Jhr meint
dem ſei ſo leicht beizukommen Nur durch Ueberraſchung ge
ingt es laßt Euch rathen

Was hieß das Wer kannte ihn Was wollten ſie
von ihm Durch Ueberraſchung Waren es wieder Radowitz
Worwede

Erſchreckt beunruhigt horchte er auſ
Eine andere Stimme ſprach
Bermuſſen hat Recht Der erſte und wichtigſte Schritt

iſt daß wir Wedel beſtimmen uns die Beweisſtücke und Be
rechnungen zu liefern Daß der nicht billig ſein wird iſt
richtig aber das Geld kommt nicht in Frage gegenüber einem
Objekt von drei Millionen

Beweiſe Berechnungen Jch kenne Trausnitz ebenſo
lange wie Bermuſſen Der alte Fuchs iſt durch das Pech
dieſer letzten Jahre oder weil er eben älter wird durch s Ohr
gebrannt Der wird Wedel nichts in die Hände geben was
er ſelber hüten kann

Richard Trausnitz vollſtändig aufgerüttelt aus ſeinem
dumpfen Brüten lauſchte athemlos Es ſchien die Leute da
drinnen redeten von ſeinem Vater

Und jetzt wurde ihm dies zur Gewißheit
Die erſte Stimme die ruhigſte von allen ſprach wieder

und ſprach lange flar ſehr energiſch
Anſcheinend handelte es ſich um eine Gebietserwerbung

zur Ausbeutung von großen Kalilagern
Man wollte Trausnitz mit einem Prozeß drohenſchon manche gehen und er führte oft genug in

WeaernuwuuwaveaBäckermeiſters ein und wurden hier da ſie nicht weiter konnten von einem
herbeigeeilten Huſarenſergeanten feſtgehalten und zum Stehen gebracht
Kurz vorher hatten auf dieſem Platze noch mehrere Kinder geſpielt und
es hätte hier ſehr leicht ein zweites Unglück paſſiren können Die verletzten
De wurden von einer Diakoniſſin verbunden und zu ihren Eltern
gebracht

Merſeburg 17 April Deſerteur Der hei den 36ern in
e dienende Füſilier Lützkendorf von hier hatte ſich von ſeinem

ruppentheile entfernt Er wurde am Freitag Abend von einem Polizei
beamten aus einem Strohdiemen an der Leipziger Straße geholt und
noch an demſelben Abend nach Halle gebracht

Droyßig 17 April Todesfall Am 18 d M wurde aufdem Bahnhofe Wetterzeude aus dem Zuge um 6 Uhr Abends der Zimmer

mann Auguſt Daßler aus Debſchwitz bei Gera ausgeſetzt welcher kurze
Zeit darauf verſtarb Daßler war am 11 April von ſeiner Gemeinde
behörde wegen einer unbekannten Krankheit in die königliche Klinik nach
Halle geſchickt worden Dort konnte er aber nig aufgenommen werden
und mußte den Rückweg wieder antreten eider konnte er ſeinen
Heimathsort nicht wieder erreichen

r Mühlberg 16 April Sturz In der Dunkelheit ſtürzte der
Schiffer Ernſt Winkelmann mit ſolcher Gewalt vom hohen Damme
daß er eine Auskugelung des linken Schultergelenkes ſowie einen Bruch
der linken Knieſcheibe erlitt und dieſerhalb in die Klinik nach Halle ge
bracht werden mußte

r Hoym 16 April Schwere innere Verletzungen erlitt das
Dienſtmädchen Joſephine Kropaczek indem fie von einem Pferde
das von einem Knaben fortgeſetzt geneckt worden war heftig geſchlagen
wurde Die Genannte wurde in die Klinik nach Halle gebracht

Gaumnitz 16 April Tollwuth Hier wurde ein fremder
ſchwarzer Hund wegen Verdachtes der Tollwuth getödtet Von dem Amts
vorſteher iſt deshalb für einen Zeitraum von drei Monaten die Hunde
ſperre angeordnet

r Roßbach 16 April Ueberrannt, Von einem Fohlen das
aus dem Stalle gelaufen war und in tollen Sprüngen über den Hof rafie
wurde der 6jährige Adolf Schneider ſo heftig über den Haufen ge
worfen daß er einen Bruch des linken Oberſchenkels ſowie Verſtauchungen

Rückgrates erlitt und in die Halle ſche Klinik aufgenommen werden
mußte

r Waldau 16 April Verſtorben, Der s0 dis Handarbeiter
Friedrich Schulze welcher ſich behufs Operation eines älteren Bruch
ſchadens in die Klinik zu Halle begeben hatte wurde kurz nach dem Ein
treffen daſelbſt vom Tode ereilt

Sangerhaufen 17 April Unglücksfall Der Gaßhofs
beſitzer von Mägdeſprung hatte ſich hier ein Pferd gekauft und fuhr
damit heimwärts Ungefähr an der Pfeffermühle angekommen ſcheute
das Thier und raſte mit dem Wagen einem tiefen Graben zu wo das
Gefährt einen ſolchen Stoß erhielt daß die Stange brach Der Kutſcher
ſtürzte ab kam aber glücklicher Weiſe mit einigen Hautabſchürfungen davon
während von den Jnſaſſen des Wagens einer unter die Räder des Wagens
geſchleudert wurde Die Verletzungen des Mannes waren derart daß er
nach dem hieſigen Krankenhauſe überführt werden mußte

Carsdorf 17 April Diebſtahl Vergangene Nacht wurden
einem Ka ndetengnne aus Kirchſcheidungen der Schafe einkaufen wollte
1900 Mk geſtohlen die Diebe follen bekannt ſein

Bad Köſen 17 April Eiſenbahnunfall Poſtagentur
Der Bahnarbeiter Karl Walther von hier iſt als er in der Nähe des
Bahnhofes in den Gleisanlagen mit Einebenen beſchäftigt war von der
Maſchine des von Naumburg hier eintreffenden Eilgüterzuges erfaßt und
beiſeite geſchleudert worden ſo daß er erhebliche Verletzungen am Kopf
erlitten auch beide Arme gebrochen haben ſoll Der ſchwere Unfall iſt
dadurch herbeigeführt worden daß der Verletzte ſich um den einfahrenden
Zug nicht gekümmert ſondern ſeine Arbeit fortgeſetzt hat in der Annahme
daß er auf einer vollſtändig freien Strecke beſchäftigt ſei was aber nur
theilweiſe der Fall geweſen iſt Am 1 Mai d J tritt für die Monate
Mai bis September in Rudelsburg eine Poſtagentur mit Telegraphen
betrieb in Wirkſamkeit

r Oranienbanm 16 April Unfall Bei dem Verladen von
Holz kippte der Arbeiter Heinrich Kunze welcher ſich hierbei übernommen
hatte plötzlich ſeitwärts und ſtürzte zu Boden K mußte da er jedenfalls
innerlich verletzt iſt in die Klinik zu Halle gebracht werden

r Rieſtädt 17 April Unfall Beim Aufſſtellen einer großen
Leiter ſank dieſelbe infolge des aufgeweichten Erdbodens ſo tief ein daß
ſie ſeitwärts umfiel Der hierbei beſchäftigte Häusler Karl Walther
wurde von der ſchweren Leiter auf die Schulter getroffen und gegen die
Mauer geſchleudert Er erlitt einen Bruch des Schlüſſelbeins ſowie
ſchwere Verletzungen des Hinterkopfes Er befindet ſich in der Klinik
zu Halle

Bitterfeld 15 April Die diesjährige Stuten und
Fohlenſchau des Pferdezuchtvereins der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch findet
Dienſtag nach Pfingſten auf der Binnengärtenwieſe in der Nähe des
Kriegerdenkmals ſtatt

W Bernburg 15 April Unglück bei der Arbeit Heute gegen
Mittag war der Arbeiter L von hier in der hieſigen Sodafabrik mit Ab
fahren von Schutt in Gemeinſchaft mit einigen Kameraden beſchäftigt
Durch einen unglücklichen Zufall fiel L zu Boden von ſeinen Mit
arbeitern wurde er nicht geſehen und vollſtändig verſchüttet Er erkttt eine
Quetſchung des Oberſchenkels und eine Knöchelverrenkung die ſeine Ueber
führung mittelſt Tragkorbes in ſeine Wohnung bedingten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 18 April
Stadttheater Zum Benefiz für die Kaſſirerin Fräulein Emma

Käſtner und gleichzeitig als letzte Vorſtellung in dieſer Saiſon gelangt
am Dienſtag Leſſing s dramatiſches Gedicht Nathan der Weiſe noch
mals zur Wiederholung Zu dieſer Vorſtellung werden Schülerbillets

zum Parquet à 1 Mk zum Parterre à 75 Pfg an der Abendkaſſe
ausgegebene Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im März 1898 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahr 1089 1120 männliche
und 812 753 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 1550
1364 männliche und 859 777 weibliche Perſonen als abgezogen ge

meldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gen en Familienhäupter 77 62 männuliche 19 12 weibliche

ienſtboten 13 32 maännliche 302 281 weibliche Arbeiter 116 142
männliche 103 98 weibliche Gewerbegehilfen 710 694 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 28 14 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 63 64 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 15 15 in Berufs
Vorbereitung 105 89 ohne Beruf einſchl Kranke 240 260 Die
Abgezogenen Familienhäupter 89 62 männliche 25 21 weibliche
Dienſtboten 24 19 männliche 320 283 weibliche Arbeiter 99 89
männliche 83 91 weibliche Gewerbegehilfen 667 557 ſelbſtändige
Handel und Gewerbetreibende 39 28 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 86 103 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 16 21 in Berufs
Vorbereitung 581 470 ohne Beruf einſchl Kranke 220 215 Bei den
eanerer n wurden 1678 1446 Anmeldungen und 1664 1513

Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb Halle a S
ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der dem Ein
wohner Melde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren Poſt
ſendungen betrug 2681 1896 Davon wurden 1554 977 Em
pfänger ermittelt 1127 919 blieben unermittelt

Der ſchönſte Sommer ſoll uns bevorſtehen eine Nachricht
die gewiß Jeden mit Freude erfüllen wird Der diesjährige Sommer ſoll
ſo ſchön werden wie er ſeit Jahrzehnten nicht erlebt worden iſt ſonnen
helle Tage blauer klarer Himmel und nicht übermäßig hohe Temperatur
Es wird kein ſchöner nein der ſchönſte Sommer werden Und wer freute
ſich deſſen nicht Wohl Jeder Die Garten Reſtaurateure die Hoteliers
der Sommerfriſchen und vor Allem die Ausflügler und jeder Einzelne
dem nach des Jahres Laſt und Mühe ein Urlaub winkt Nun wird man
fragen wem denn dieſe freudige Nachricht zu danken iſt Einzig und
allein der Rührigkeit des Komitees der Wiener Jubiläums Ausſtellung

des Kontinents und an alle berufenen Fachmänner um eine wiſſenſchaftkich
begründete Prognoſe für die Witterungsverhältniſſe des diesjährigen

Anſtalten der Hauptſtädte zu Grunde liegen beſagt daß in dieſem Jahre

Fortſetzung folgt
e Maße Flecken z als früher Auf Grund diefer That

achen und mit Hülfe nicht zu Berechnungen gelang

Virtu

Dieſes Komitee hat ſich nämlich an ſämmtliche meteorologiſche Anſtalten

Sommers gewandt Ein Elaborat dem die Beobachtungen der ſämmtlichen
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man zu der Annahme daß die Monate Juni Juli Auguſt und Sep
ember ein dauernd Wetter aufweiſen werden Hoffentlich

Jm Walhallatheater begann am Sonnabend ein neuer Spiel
plan welcher wieder hochintereſſante Nummern gufweiſt In erſter Linie
wäre der Meiſterſchaftsfahrer der Welt Herr Nicol Kaufmann zu nennen
Seine Vorführungen auf dem Hochrade dem Einrade dem verbogenen
und dem halbrunden Einrade ſowie auf dem hohen Eifſel Rade erregten
mit Recht das Staunen des Publikums ebenſo dot die von ihm heran

bildete Truppe als Kunſtfahrer auf den Niederrädern Hervorragendes
ie turnten auf den Rädern herum als hätten ſie gar nicht nöthig die

Balance zu halten Zieht man die Jugend der kleinen Künſtler in Betracht
ſo erſcheinen ihre Leiſtungen doppelt intereſſant und beachtenswerth
Als Parterre Gymnaſtiker ſowie am fliegenden Trapez und Reck prodüzirte
ſich das Nandroux Trio und wußte durch ſchwierige Experimente die
ſo graziös und ſicher ausgeführt wurden als wären dieſe halsbrecheriſchen
Sachen nur Spielerei das Publikum in ſteter Spannung zu erhalten
Recht beifällig aufgenommen wurden auch die Leiſtungen der Brothers
Avello an hängenden Ketten welche von großer Muskelſtärke der Künſtler

e Hier wäre auch gleich noch die Schluß Pantomime Ein
ruhiges Zimmer zu vermiethen aufgeführt von den Pawell s zu er
wähnen Der Aufbau zu dieſer dauerte etwas lange aber was lange
währt wird gut das bewährte ſich auch hier Wie wurde der arme
Profeſſor der für ſeine Studien ein ruhiges Zimmer in der Villa Pawell
glaubte gefunden zu haben durch die ausgelaſſenen Künſtlerſtreiche der
Mitbewohner hin und her gehetzt bis er ſchließlich ſelbſt mit einſtimmte
in das luſtige Treiben und es ſeinen Partnern an Verwegenheit der
Sprünge gleichzuthun ſuchte Die ganze Handlung forderte immerwährend
zum Lachen heraus und der reiche Beifall der den Künſtlern wurde war
ein wohlverdienter Den geſanglichen Theil des Programms vertreten
die ſchon vom vorigen Spielplan her bekannten Künſtler Frl Hanni
Lura Schweizer Lieder Sängerin und Jodlerin Frl Emmy Buſſe
Geſangshumorjſtin und der Komiker Herr Engelbert Saſſen Alle drei
verſtanden es durch ihre faſt durchgängig neuen gelungenen Vorträge
letzterer beſonders durch ſeine lokalen Kalauer ſtürmiſche Heiterkeitserfolge
zu erzielen ſie wurden durch wiederholte Hervorrufe ausgezeichnet

Jubiläum Am Freitage feierte der in der Lippert ſchen Buch
handlung Max Niemeyer beſchäftigte Erpedient Herr Karl Schendler
ſein 25 jähriges Arbeitsjubiläum Dem Jubilar wurde von ſeinem Chef

errn Dr Niemeyer ein ſehr anſehnliches Geldgeſchenk zu theil
reunde und Bekannte erfreuten ihn durch Glückwünſche und Blumen

ſpenden ze Von ſeinem Geſangvereine wurde ihm ein Ständchen ge
bracht auch erhielt er von dieſem eine ſchöne Ehrengabe

Der Halleſche Colonialverein hat am Dienstag den 26 April
Abends 8 Uhr im großen Saale der Kaiſerſäle eine öffentliche Sitzung
mit Damen in welcher Herr Kaiſerl Regierungsrath Dr Stuhlmann

einen Vortrag über Die wirthſchaftliche Entwickelung von Deutſch Oſt
afrika hält Der Vortrag wird durch Projektionsbilder aus den Plantagen

n Deutſch Oſtafrikas veranſchaulicht Die Vereinsmitglieder erhalten
intrittskarten welche zugleich für zwei Familienmitglieder Giltigkeit haben

Weitere Einlaßkarten erhalten Mitglieder für 0,50 Mk Karten für Nicht
mitglieder ſind in der Cigarrenhandlung von G Moritz gr Stein
ſtraße 71 zum Preiſe von 1 Mk zu haben

Verein deutſcher Chemiker Der Bezirksverein für Sachſen
und Anhalt hielt geſtern Nachmittag im Grand Hotel Bode eine Sitzung
ab Der Vorſitzende Herr Direktor Krey Webau begrüßte die Erſchienenen
und theilte dann mit daß Herr Prof Dr Lorenz durch einen Trauerfall
in ſeiner Familie verhindert ſei den angekündigten Vortrag über die
induſtrielle Erzielung und Anwendung niederer Temperaturen in dieſer
Sitzung zu halten jedoch zugeſagt habe über dies Thema in einer ſpäteren
Verſammlung des Vereins zu ſprechen Darauf erhielt Herr Profeſſor
Dr Döbner das Wort welcher eingehend die Herſtellung des in ge
wiſſen Pflanzen Oſtindiens Egyptens und Mittelamerikas vorkommenden
Farbſtoffs Jndigo die wiſſenſchaftlichen Unterſuchungen über die Natur
deſſelben und ſeine Verwendung beſprach Am Schluß ſeiner Ausführungen
wies der Vortragende auf die ausſichtereichen Verſuche den Jndigo künſt
lich herzuſtellen hin Jn Ergänzung der Darlegungen des Redners machte
noch Herr Direktor Dr v Lippmann intereſſante hiſtoriſche Mittheilungen
über die Benutzung des Jndigos vom Alterthum bis in die neuere Zeit
Herr Direktor Dr Krey bemerkte dann noch daß wenn es gelingen
würde zu billigen Preiſen Jndigo herzuſtellen ſo daß die Einfuhr ans
dem Auslande aufhören könne dies einen glänzenden Erfolg der chemiſchen
Wiſſenſchaft aber auch einen bedeutſamen wirthſchaftlichen Fortſchritt dar
ſtellen würde indem im Jahre 1896 die Jndigoeinfuhr Deutſchlands einen Werth
von nicht weniger als 14000000 Mk gehabt habe Nachdem dann Herr Direktor
Dr v Lippmann beſonders auf Grund der Arbeiten von Buchner in
München die neueſten Anſichten über die alkoholiſche Gährung im Ver
gleich zu den früheren Theorieen von Liebig und Paſteur erläutert
hatte ſprach Herr Dr E Erdmann noch über Zimmer Desinfektion
mittelſt Formaldehyd

Der Turnerbund an der Saale hielt geſtern ſeine alljährliche
Sitzung im Saalſchlößchen zu Giebichenſtein ab bei der faſt alle Vereine
vertreten waren Es wurde beſchloſſen Jahn s Geburtstag am 11 Auguſt
in bisheriger Weiſe zu feiern und am 11 Auguſt das übliche Waldfeſt
abzuhalten Die Rechnungslegung ergab in Einnahme 164,65 Mk
in Ausgabe 64,39 Mk ſo daß 100,26 Mk Beſtand verbleiben Der
Vorſtand wurde einſtimmig wiedergewählt

Jm Verein für Geſundheitspflege und arzneiloſe Heilweiſe
hält morgen Dienſtag Herr Oberſt a D Spohr Gießen einen Vortrag
über Häutige und faulige Bräune Croup und Diphteritis und ihre
naturgemäße Behandlung Herr Oberſt Spor welcher vor Kurzem ſeinen
70 Geburtstag gefeiert hat iſt einer der älteſten und eifrigſten Kämpfer
auf dem Felde der arzneiloſen Heilweiſe und hat die Wirkung derſelben
auch an Verwundeten in Kriegszeiten gezeigt Zudem iſt das Thema
welches zwei Krankheiten beſpricht denen Hunderte von jungen Leben zum
Opfer fallen von ſo allgemeinem Jntereſſe daß der greiſe Redner gewiß
eine zahlreiche Zuhörerſchaft haben wird

Vaterländiſcher Frauen Verein An dem von dem Vater
ländiſchen Frauen Verein veranſtalteten und von Dr Schuchardt ge
leiteten Samariterkurſus haben im vorigen Jahre 43 Frauen und
Mädchen theilgenommen Herr Dr Schuchardt iſt bereit auch in dieſem
Jahre einen ſolchen zu veranſtalten und zwar Ende April und Mai

Meldungen ſind zu richten an Hern Dr Schuchardt Zwingerſtraße 20
oder an die Mitglieder der Vereinsvorſtandes

Der Kaufmänniſche Verein Freundſchaft feierte am
Sonnabend im Saale des Wintergartens ſein zweites Stiftungsfeſt be
ſtehend aus Concert humoriſtiſchen Vorträgen und Ball Daſſelbe hatte
fich eines guten Beſuches zu erfreuen und nahm in allen ſeinen Theilen
einen ſehr befriedigenden Verlauf Die von der Hentſchelſchen Kapelle ge
ſpielten Concertſtücke ſowie die humoriſtiſchen Scenen fanden lebhaften An
klang was die Beifallsbezeugungen bewieſen Von ſieben Damen wurde
dem Verein ein prachtvolles Photographiealbum geſtiftet

Der Volksbildungsverein vereinte ſeine Mitglieder am Sonnabend
zu ſeinem letzten diesjährigen Familienabend im Roſenthal Nach einigen
einleitenden Concertſtücken folgte der flotte Schwank An die Luft geſetztdem ſich ein gemüthliches Kränzchen anſchloß Während der Kafſeepauſe

kürzten verſchiedene Vorträge heiteren Jnhalts die Zeit ſowie auch nament
lich die verblüffenden Darbietungen des Künſtlerpaares Lohauſen das
ſich als gewandte Gedankenleſer producirte Außerdem zeigte ſich Herr

e noch als geſchickter ThierſtimmenJmitator und Mundharmonika
irtuos

Stenographie und zwar die ſehr verbreitete Deutſche Einheits
Stenographie von Gabelsberger zu erlernen wird Intereſſenten Gelegen
heit geboten Der Kurſus beginnt Dienſtag den 19 d Mts Abends8 Uhr im Sport Hotel gr Steinſnaße

Oeffentliche Verſammlung Die Mitglieder der hier und in
Giebichenſtein beſtehenden Krankenkaſſen werden zu einer am nächſten
Mittwoch Abends 82 Uhr im Saale des Prinz Karl ſtattfindenden
Verſammlung eingeladen in welcher die Apothekenfrage zur Beſprechung
gelangt

e d

Ein entſetzliches Unglück ereignete ſich geſtern Vormittag in
dem Hauſe Schillerſtraße 27 Dort verbrannte in der elterlichen Wohnung
der zweijährige Sohn des Drehers Helbig Der Kleine war mit ſeiner
Stährigen Schweſter in der Küche ohne Aufſicht gelaſſen Die Kinder

ſpielten während der Zeit am Küchenofen wobei jedenfalls brennende
Kohlen herausfielen welche die Kleider des armen Kindes in Brand
ſetzten Ein Polizeiſergeant welcher das Angſtgeſchrei der Kinder hörte
ſchlug ſofort die Scheiben der Korridorthür ein und drang in die Wohnung
um die Urſache des Lärmes zu erforſchen Dem Beamten bot ſich ein
gräßlicher Anblick dar Der kleine mit ſchweren Brandwunden bedeckt
war bereits den furchtbaren Verletzungen erlegen Ein ſofort herbei
gerufener Arzt konnte lediglich den eingetretenen Tod konſtatiren Die
Schweſter des Verſtorbenen war völlig unverletzt

Unglanbliche Rohheit Einen großen Menſchenauflauf ver
urſachten geſtern Abend die Arbeiter Friedrich Fleck von hier Moritz
Kirchhof 3 und Florian Beyer aus Schlettau Beide waren angetrunken
und zogen johlend und ſchreiend durch Giebichenſtein Einer auf dem
raten der kl Breitenſtraße gehenden Frau N ſchlug Fleck derart
auf den Mund daß die Oberlippe ſtark anſchwoll eine andere Frau zog
der Rüpel am Arme hin und her und ein größeres Mädchen erhielt eine
kräftige Ohrfeige Auf dem Schleifweg ſchlug derſelbe ein ſechsjähriges
Mädchen zu Boden und bearbeitete das Kind noch mit Fußtritten Jn
der Advokatenſtraße wurde ein Hund in unbagrmherzigſter Weiſe mit Fuß
tritten traktirt Beyer diente bei dieſer Scene mit den unflätigſten Redens
arten auch warf er Kinder mit Steinen Der ganze Vorgang währte
nur wenige Minuten Ein herbeigerufener Polizeibeamter verhaftete die
Exeedenten beides halbwüchſige Burſchen

Erywiſchter Einbrecher Am Sonnabend Abends gegen
11 Uhr verſuchte der Tiſchlerlehrling Otto Lehmann in dem Hauſe
Alte Promenade 27 die zur Wohnung eines alleinſtehenden Herrn v
führende Thür mit einem Bohrer zu erbrechen Durch das Geräuſch wurde
der Zimmerbewohner geweckt welcher darauf das Fenſter öffnete und einen
auf der Straße vorübergehenden Polizeibeamten von der Sache ver
ſtändigte Mittlerweile hatte ſich der Einbrecher verſteckt derſelbe wurde
aber von den Beamten auf dem Dache des Hauſes aufgefunden und feſt
genommen L ſtand bei einem ebenfalls im Hauſe wohnenden Tiſchler
meiſter in Lehre

Unfall Am Sonnabend Nachmittag gegen 2 l Uhr fiel der
12 jährigen Tochter des Schneidermeiſters Auguſt Becker kl Sandberg 19
in der Poſtſtraße wo gegenwärtig die Straßenbahnſchienen verlegt werden
eine Schiene auf den linken Fuß Das Kind erlitt einen Knöchelbruch
und mußte in die Klinik gebracht werden

Gemeinheit Vor den Eingang des Hauſes in welches Herr
Ober Polizei Jnſpektor Weydemann gezogen iſt ſetzt ſeit einiger Zeit faſt
jede Nacht ein Menſch übelriechende Haufen über welches regel
mäßig ſäuberlich die neueſte Nummer des ſozialdemokratiſchen Vols
blattes gebreitet wird Jedenfalls ſoll damit dem genannten Beamten
ein Streich geſpielt werden Der Uebelthäter vergißt aber daß er nur die
armen Hausleute ärgert welche den Koth beſeitigen müſſen und dies
auch ſchon längſt gethan haben ehe Herr Ober Polizei Jnſpektor Weyde
mann die Wohnung verläßt Die rüde Handlungsweiſe dürfte auch von
der ſozialdemokratiſchen Partei ſcharf verurtheilt werden da letztere durch
den Patron in den Augen aller Anſtändiggeſinnten herabgeſetzt wird

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Magenkatarrh 1 Herzfehler 1 Rhachitis und Krämpfen 2 Altersbrand
und Herzlähmung 1 Darmblutung 1 Geſichtsroſe 1 Lungenentzündung 1
Diphtherie 2 Brechdurchfall 1 Bronchitis 1 Krämpfen 2 Leberſchrumpfung
1 Lebensſchwäche 6 Lungentuberkuloſe 4 Lungenſchlag 1 ſchwerer Sehnen
ſcheidenvereiterung 1 Herzſchwäche 1 Stimmritzenkrampf 1 Herzſchlag 1
Jdrämie 1 Scharlach 3 Leberkrebs 1 lues hereditaria 1 IJnfluenza 1
Herzlähmung 2 Blutſturz 1 Pleuritis 1 Darmkatarrh 1 Myelitis 1
Bauchfelentzündung 1 Gehirnſchlag 1 Gallenblaſenentzündung 1 Becken
ſarcom 1 Selbſtmord durch Erhängen 1 Zuſammen 48 Perſonen
Darunter befinden ſich 5 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Vereins Kalender
Dienstag 19 April

Bürger Rettungsinſtitut 6 Uhr Generalverſammlung Raths
keller

Telegramme und letzte Nachrichten
St Privat 18 April Wolff s Bur Geſtern Mittag wurde die

aus Anlaß des 70 jährigen Geburtstag des Königs Albert von Sachſen
geſtiftete Gedenktafel in Rencourt am Hauſe Nr 18 wo der damalige
Kronprinz Albert nach der Schlacht von St Privat übernachtete in feier
licher Weiſe angebracht

Palermo 18 April Wolff s Bur Bei der geſtern hier ſtatt
gehabten Oeputirtenwahl wurde Crispi wiedergewählt Von 3840
eingeſchriebenen Wählern gaben 1503 ihre Stimmen as hiervon fielen
1176 auf Crispi 295 auf Barbato 32 Stimmen waren ungiltig oder
zerſplittert

Paris 18 April Hirſch s Bur Die Zola Preſſe fordert alle
Freunde Zola s in Deutſchland Jtalien Oeſterreich und Belgien auf
während des Prozeſſes ſich jeder Kundgebung zu enthalten da dieſe
nur Zola nachtheilig ſein könnten

Stockholm 18 April Wolff s Bur Herr Stadling der
Führer der ſchwediſchen Expedition zur Auffindung Andrée s hat vor
läufig die für nächſten Mittwoch geplante Abreiſe aufgeſchoben Er iſt der
Anſicht daß die Gerüchte von einem Auftauchen Andrée s in Alaska
namentlich im Hinblick auf die geäußerten Meinungen verſchiedener be
deutender Geographen nicht ganz grundlos ſeien und will vorläufig noch
einige weitere Nachrichten aus Alaska wenn dieſe ihm im Laufe der
nächſten Woche zugehen ſollen abwarten Er nimmt es für ziemlich wahr
ſcheinlich an daß die ſchwediſche Hilfserpedition die geplante Route auf
geben und ſich bereits in allernächſter Zeit direkt nach Klondyke begeben
dürfte

Zum ſpaniſch amerikaniſchen Conflikt
Paris 18 April Hirſch s Bur Von der hieſigen mexikani

ſchen Vertretung wird das Gerücht daß Mexiko im Kriegsfall an den
Vereinigten Staaten Revanche für die Annexion von Texas nehmen werde
dementirt Mexiko bleibt neutral Ebenſo poſitiv ſprach ſich die Legation
von Chile aus wo lebhafte Sympathieen für Spanien herrſchen Jn
der Legation von Peru von Bolivia und Venezuela erklärt man die
betreffeuden Regierungen können die Bildung freiwilliger Hilfscorps für
Spanien nicht verhindern

London 18 April Hirſch s Bur Daily Mail verſichert
es unterliege keinem Zweifel daß die beiden Häuſer des Kongreſſes
dem Präſidenten amerikaniſche Truppen und Schiffe anbieten würden
um die Spanier von Cuba zu vertreiben

Wafhington 18 April Hirſch s Bur Jm Senat wurde
geſtern zu der bekannten Reſolution ſiehe Ausland Red noch ein
Zuſatzantrag des Senators Davis angenommen wonach Amerika be
ſtreitet die Annerion Cubas anzuſtreben und vielmehr nur entſchloſſen iſt

Làäuferstoffe

empfiehlt

T oeppieche PortièrenGardinen Tischdecken ebte
in grösster Auswahl und zu

anerkannt giedrigsten Preise

nach Durchführung der Pacifikation die Regierung und die Herrſchaft
über die Jnſel der dortigen einheimiſchen Bevölkerung zu übergeben Das
Repräſentantenhaus wird morgen über die Senatsreſolution und
deren Zuſatz berathen

Havannag 18 April Hirſch s Bur Die Beſatzung der Feſtung
Mareo del Caſtillo am Eingang von Havanna bemerkte geſtern ein
amerikaniſches Kriegsſchiff worauf der befehlhabende Offizier ſich
zum Bombardement vorbereitete Das Schiff zog ſich jedoch bald darauf
zurück und verſchwand Zahlreiche ſpaniſche Offiziere ſind ins Jnnere

der Jnſel abgegangen um mit den Jnſurgenten über den Waffenſtill
ſtand zu verhandeln

gtandesgmtliche Zachrichten

Staudesamt Halle
Aunfgeboten

135 April Der Schriftſetzer Hermann Schulze und Emma Eberhardt
Landsbergerſtraße 69 und Bernhardyſtraße 13 Der Bäcker Max Alb
und Hulda Kliemeck Lilienſtraße 15 und Thorſtraße 23 Der Poli
Kanzleivorſteher Heinrich Henn und Helene Voigt Auguſtaſtraße 13 und
Schwetſchkeſtraße 20 Der Koch Wilhelm Müller und Lina Kühn Gern
rode und Halle Der Schriftſetzer Ernſt Schröter und Martha Preuß
Luzern

16 April Der Handarbeiter Max Max und Minna Raap Glauchger
ſtraße 19 und Böllberg Der Handarbeiter Paul Thieme und Luiſe

Weingärten 38 Der Reſtaurgteur Ernſt Friedrich und Frieda
aul Köſen und Lindenſtraße 54 Der Tiſchler Bernhard Mansfeld und
karie Pechſtedt Dachritzſtraße s und Neutz Der Former Franz Müller

und Anna Hefſe Dryanderſtraße 21 und Brunoswarte 10 Der Eiſen
bahnWerkmeiſter Aspirant Otto Burckhardt und Anna Krieghoff Halle undUfhoven Der Kaiſerliche Poſtaſſiſtent Anton Adam und Keſe Halle und
Naumburg

Eheſchlief ungen
16 April Der Kaufmann Paul Peſchke und Martha Krüger Leipzigund Schülershof 12 Der Schuhmacher Robert Hoffmann und Eliſa John

Albrechtſtraße 12 und Jägerplatz 4 Der Buchbinder Hermann Berger
und Anna Schwenkhammer Kellnerſtraße 9 Der Schriftſetzer Albert
Nicodemus und Marie Donath Kl Klausſtraße 6 und Ritterſtraße 9
Der Schloſſer Louis Dohnſchwitz und Hedwig Köppe Böllbergerweg 7 und
Ritterſtraße 13 Der Kaufmann Alfred Heine und Martha Friedrich Gr
Wrichſtraße 19 und Alte Promenade 32 Der Bahnarbeiter Günther
Pühauf und Anna Dalſch Leipzigerſtraße 16 und Franckeſtraße 19 Der
Schloſſer Guſtav Döltz und Anna Bergner Wuchererſtraße 5 und Mühl
weg 43 Der Schloſſer Max Zeidler und Emma Stein Giebichenſtein
und Forſterſtraße 56 Der Kaufmann Rudolf Kleinau und Luiſe Weiſe
Heynau und Schwetſchkeſtraße 4 Der Brauer Karl Höſe und Jda Spoer
Böllbergerweg 55 Der Kutſcher Otto Rarraſch und Antonle Zimmer
mann Merſeburgerſtraße 15 und Gorsleben

Geboren
16 April Dem Materialien Verwalter Robert Förſter eine T Eliſabeth

Margarethe Gertrud Meckelſtraße 13 Dem Kaufmann Paul Koch eine T
Selma Katharina Königſtraße 71 Dem Eiſenbahnſchaffner Wilhelm
Schinkel ein S Otto Kurt Merſeburgerſtraße 100 Dem Kaufmann
Rudolf Kühne eine T Anita Eliſabeth Dieskauerſtraße 16 Dem Schneider
meiſter Maximilian Göttmann eine T Martha Elsbeth Georgſtraße 15
Dem Handarbeiter Joſeph Müller ein S Alfred Arthur Mansfelderſtraße 63

Dem Weichenſteller Karl Seyffarth ein S Wilhelm Alfred Schmied
ſtraße 21 Dem Zimmermann Wilhelm Hennicke eine T Helene Maria
Bertha Liebenauerſtraße 11 Dem Schloſſer Albert Springer ein S
Eugen Waldemar Forſterſtraße 24 Dem Lithographen Richard Kern ein
S Friedrich Richard Barfüßerſtraße 14 Dem Geſchirrführer Heinrich
Steinbrück eine T Anna Emma Steinweg 52 Dem Metalldreher
Hermann Hänze ein S Richard Entbindungs Inſtitut Dem Schloſſer

e t Mann eine T Eliſabeth Margarethe Charlotte Merſeburger
raßze 71

Geſtorben
franz Meyſick Ehefrau Karoline geb Ganſe

56 Lindenſtraße 62 Des Glaſer Albert Koch Ehefrau Friederike gebSeidel 53 Spitze 21 Der Oberſtabsarzt a D Karl Adolf Bernigau
59 J Schillerſtraße 18 Der Reifmacher Friedrich Einecke 54 Leipzi
ſtraße 15 Der Sattler Gottfried Oelſchläger 50 Unterplan 2 Des
Cigarrenmacher Franz Wickert T Margarethe 1 Thorſtraße 29 Der
Arbeiter Otto Martin 16 J Bahnhofſtraße 24 Des Handarbeiter Auguſt
Keil T Eliſabeth 1 Kl Schloßgaſſe 3

16 April Des Stellmacher

S cS e rt S 9 ſolide haltbare Waare
für Kinder von 1 ZUk an

Erwachſene 2,50 3
bis 8 k
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Leipfigerſtr 90
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Sohwarze Seidenstoffe
ſolideſte Färbung mit Garantieſchein für gutes Tragen und Haltbar

keit Direkter Verkauf an Private porto und zollfrei in s Haus zu
wirkl Fabrikpreiſen Tauſende von Anerkennungsſchreiben Muſter

franco auch von weißer und farbiger Seide
Soidenstoff Fabrik Unfon

Adolf Grieder Cie g Hof Zürich Sehweld

über
Störungen

das Vorhandenſein

e ölzliek M ſel klagen ſehr ſeltenFrol je v et zen Berdauungs
Stuhlgang 2c wälHartleibigkeit ungeregelten S hrenddieſer Störungen auf das Gemüth verſtimmend wirkt Regelt man durch

den Gebrauch der bekannten und beliebten Apotheker Richard Brandt s
Schweizerpillen erhältlich nur in Schachteln Mk in den Apo
theken die Leibesöffnung dann ſchwinden in der Regel auch die für viele
Menſchen höchſt nachtheiligen Folgent v h d der hen Apotheker Richard Brandt ſchen
Schweizerpillen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe
Abſynth je 1 Gr Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und
Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum um daraus
50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

ArtJede ſorgſame Mutter ſollte auf den Rath des Arztes
hören und beim Waſchen der Kinder die ärztlich empfohlene
PatentMyrrholin Seife anwenden So ſchreibt z B ein
bekannter Arzt Bei meinem Kindchen z Z I Jahr
alt wegen oberflächlicher Hautſchrunden c zu
Waſchungen in Gebrauch genommen hat ſich
großartig bewährt Die Patent Myrrholin Seife
welche überall auch in den Apotheken erhältlich iſt berreits
in vielen Familien unentbehrlich geworden

Vorausſichtliches Wetter am 19 April 1898
Veränderliches kühleres Wetter mit Regenſchauer

Wafſſerſtände Am 17 April Weißenfels Oberp 4 3,00
18 April Halle unterhalb 2,82 Trotha 4,04 17 April
Bernburg 3,52 Calbe Unterpegel 3,70 Oberpegel 4 2,50
Dresden 0,28 Magdeburg 3,27

J
Geschüftshaus

Lewin
e u S Marktplatz 2 u 3
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S In wenigen Tagen Ziehung der XV Mecklenburgischen

eine complette
späugige Equipage zweispäünnigo Fquipagen 1020 gonstige werthr Gewinne zu hab in allen tteriegesehäſt

2 rn Hannover Gr Paokbofstr 29
Mark 10000 NarkLoos

TZZ T

9 Conserven 2
Gemüse und PFrüchte

im Ausverkauf zu ermässigten Preisen empfiehlt
sehr billig

nen Julius Bethge r
Inh Klippert Engel

Doelißatessen u Woeinſtanòölung

2267s 72D

Die gute Laune
eines Menschen ist ein unbezahlbares Gut und
ist nur äg zu finden wo die Nerven sich in
normalem Zustande befinden Die Nahrung
spielt dabei eine wichtige Rolle und soll man
von früh an darauf sehen den Körper zu
kräftigen und widerstandsfähig zu machen

Viele Menschen nehmen am Morgen niehts
zu sich als eine Tasse Kaffee und ein Bröt
chen Ja das heisst doch nicht einem Körper
Kraft zuführen Der Körper muss durch krüäf
tige Nahrung unterstütat werden gleiechgiltig
ob die Hände oder der Geist die Arbeit ver
richten sollen

Rine Tasse Cacao van Houten ist am Mor
gen schnell bereitet das Getränk ist leicht
verdaulich und äusserst nahrhaft Wer einen
Versuch mit van Houten s Cacao macht wird
keinen anderen wüänschen

50 Gegenſtände nur Mk 3
1 Senſationeller Roman Rache durch Heirath von Aug Demmin 500 Seiten

Ladenpreis Mk 5,50 1 Senſation Roman Die verhängnißvolle Waffe vonAug Demmin 406 Seiten Ladenpreis M 55 1 Senſfation Roman Wie ſie
enden von Aug Demmin 335 Seiten Ladenpreis M 4,50 1 Buch KaiſerWilhelm der Große 1797 1887 mit Jlluſtrationen 1 Bürgerliches Kochbuch
1 Buch Der Familieuarzt Rathgeber für ag Krankheitsfälle von Dr Frühling
1 Bu Kaspar Hauſer der dein 1 Buch Aus
dem Leben eines Löwenbändigers Buch Der Verg
werks Strygteee 1 Buch grenteſre in den Felſenge
r Kalender i 1 Mikoſch pikante WitzeWitz ber P Punktirbuch 1 Traumbuch

Voichteler äthſelkug 4 Bunte Bücher e
neueſten Tapet 1 Märchenbuch 2 Bilderbücher

Geſellſchaftsſpiele höchſt amüſant für Groß und Klein 1 J

Tolle Sachen 1 Buch mit 1000 der neueſten Witze
10 Verſchiedene originelle Anſichtskarten 10 Gratu
lationskarten

Dieſe 50 verſchiedenen Gegenſtände koſten nur M 3Bei Einſendung von M 3,50 auch Briefmarken franco Rach
nahme 30 Pf mehr Verſand pr Poſtpacket Außerdem
erhält jeder Beſteller der ſich auf dieſes Blatt bezieht noch einen
nützlichen Gegenſtand Ladenpreis M 3 gratis Verſand durch

Sohöm Berlin NO Laiſerſnahe 55

Für Zeichenſchüler
empfehle

Reißbretter Reißſchienen Winkel
Reiß zenuge

ſowie

ſämmtliche Artikel für techniſches Zeichnen in
nur prima Qualität und größter Auswahl

H Bretschneider
Steinweg Nr 56

Locefſanmeſ s

leſenfür die Säuglingsernährung
wird h nur von uns nach dem Verfakren

von Professor Dr Soxhlet
t und ist nur in Original Packeten von und Kilo

in den Apotheken und Drogerien zu haben Engros aus der
Fabrik Ed Looflund ch Co Stuttgart
Man verlange ausdrücklich unsere Marke und weise andere
Paokungen webohe unter Berufung auf Professor Soxhlet

Jordon a unecht zuröcok
eeeä d nnnnneemILIEBIG cunarye FIeisch Pepton

nach Prof Dr KEMNMERICH s Methode hergestellt unter steter Controlle
der Herren Prof Dr M von Pettenkofer und Dr Carl von Voit München

gewährt der Krankenküohe die Mittel zur Bereitung der
leichtestverdaulichen Speisen

Loos 54 Mark Il L Loose ſür 19 Mark Eorto wd Lioto 2 Pt ectre Joroondet V A
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ferner

Sohn
tornister

in Feder Wachs

Iinch Seehund
Plüſch etc

Sehultaschen
Bücherträger
Pederkasten

Fibeln
ſowie ſämmtüche

Schulartikel
empfiehlt

zu billigsten PreiſenAſin Hentze
24 Sqmeerſtraße 24

Reissschienen
Reisszeuge

Reissbretter
empfiehlt

A Fritze Markt21

Vinanimos
in ſelten ſchöner Auswahl nur beſteSchwechten Franke

naus Söhne Steinweg Nachf
u ſ empfiehlt von 450 an mehrereu Pianinos von 350 an

Lücdk ers Mittelſtraße 9neben Café Monopol
Iuſtynmentenmacher

Jeder sein eigner Drucker

Zur Selbstanfertigung kleiner Druck
sachen als Preislisten Ptiketten Preis
schildern Plakaten f Schaufenster sowie
zum Zeichnen aller Art Gegenstände aus

Holz Metall TLeinwandu s w empfehle meine

autschuk Typen

in allen Grössen von 3 dis 50 mm 2u
vigeten Preisen Als belekrendes Ge
schenk für Kinder eine Druckerei mit
130 Typen für 3 Mark inel Tijpenhalter

Musterblätter gratis
Silkred Pfautseh en

X 6 Nicolaistrasse 6

20 billiger
Kl Ulrichſtraße 184

Kinderwagendechken S
S Posamenten 2

Schleier 2E

S SpitzenS Bänder cS Schürzen 3c5 S SKl Ulrichſtr 19a
Geſetzlich geſchüßte Marke

Halloren Kaffee
V Bitte Gratis Muſter zu forderu

Jch garantire dafür daß ſelbiger zur
K aus echtem guten Kaffee und prima

urrogat beſteht vorzüglich ſchmeckt und
dadurch R und weil U Pfundnur e 55 Pfg koſtet auch
billiger iſt als andere Sorten d 30 Pfg
Nur Originalpackung Htß zu derr L
Hall Kaffee u Cacao Verſand Geſch
Otto Bornschein See 3Brüderſtr

eber Nacht
trocknet die Fußboden Farbe

à Pfd 50 Pfg allein habenö6r ülrihſt ß P M Patz

Plomben Zahnoperationen
Frau Teske
Gr Ulrichstr 29

n beeſſe den Ankauf eines Metzer Dombaulooses für J 30 Pl

im J Ah
W

V 2 vAus er a u

e

19 April Nr 90
Pferdeverloosung zu Neubrandenburg

zowie 68 edle Reit u Wagenpferde LOOSE à 1 Mark

und Verkaufsstellen

Quaker7 Ah
mit der Schutzmarke

Besonders empfehlenswerth
zum Frühbstück als Porridge
Zubereitung nach Amerikanischer

je nahrhafteste

wohlschmeckendste

billigste
Rakerspeoſsenr dieechte

in Originalpacketen

Un übertroffen zur Herstellung
von

Suppen Saucen Brei
Puddings und allerlei Meohl Kochart

speisen Rocoepte in jedem Pacoket
Veberall Kkänflioh Deberell käugflieh

Onlbertroſſen

fartzfege

7 onr 4 V
e 0 ev dr r 55 4e D J INV

N
v

S

0echt mit

Nur o c
in den Apotheken

Ptelring

obere Brauerei
enpfiehn Ia ger bier

Münchener Export Bier o e
Pilsener Bier o BioDeutsches Porter Bier a z 20 v
Hausbier a zu s v

v Leipziger Brotfabrik

à Flafche

Gebr Joachim Pätz Co
empfehlen anerkannt vorzügl We garantirt eines o und zwar
Marke Tafelbrot Mehlausbeute 50

n brotne n ehe e herner e nmetz e e Kur echt mit e eSteinmetz Brote Schutzmarke h
ſowie Sohrothrot nach ſtreng vegetariſchen Grundſnyen re

Alleinverkauf in Halle bei Herrn 4 Menzel Brunoswarte 1

H Karl Koch sJ

Nährzwieback
seit 15 Jahren durch erstaunliche Er
folge mehr als bewäbrt unter ärztlicher
Kontrolle hergestellt chemisch unter
sucht Kalkphosphathaltiges Blut und
Knochen bildendes Nähbrmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 20 30
und 60 Pf erhältlich in
K Koch s Hährzwiebackfabrik
Halle a u ün allen besserenColonialwaaren und Drogquen

handlungenGerichtlicher Verkauf
Die zur Konkursmaſſe des Kauſmanns Eck Wolf gehörigen

Colonial u Wurstwaaren Cigarren
Spirituosen

werden täglich von V rmittags 12 und Nachmittags 7 Uhr im bis
herigen Geſchäftslokale Zwingerstrasse Il zu billigen Preiſen ausverkauft

J Ed Peuschel Konkursverwalter

ſſpVids ſakad e Sehoſoladen

e

Für die Hausfrauen Ein kleiner Zuſatz von
genügt um ſofort eine vorzügliche Suppe zu Du h
Jſt in Originalfläſchchen von 35 Pf an zu haben

Gebr Zorn Hoflieferanten
Große Ulrichſtraße 60Original Fläſchchen Nr 0 werden zu 25 Nr 1

45 95 und Nr 2 zu 70 5 mit Maggi nachgefüllt

ähne Frischer Geschwind Gyps
billigſt bei Klinkhardt B ſin re Miederum Kommen 6261 Geſdgewinne fur n

r 50,000 Mk 20,000 Mk 10,0 00 Mk u s w Metzer Dombau Geldloose à 3,80 M Porto u Liste 20 Pf extra versendet F A Sohrader Haupt a Hanwover Gr Paokhofstr

a Simon naiſe a Gr Ulrichstrasse 50
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